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25.05.2009 

Dem 
Haushaltsausschuss 

überwiesen 

 
Änderungsantrag  
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das  
Haushaltsjahr 2009 (Haushaltsgesetz 2009) in der Fassung der 
Beschlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses 

Drucksache 18/409 zu Drucksache 18/281  

 
 
 
Einzelplan 15 Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst  
 
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  1502 Förderung der Wissenschaft und Forschung 
Buchungskreis: 2999 
 
Produktnummer lt. Leistungsplan 15 NEU 
  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Programm zum Ausbau der Studienplätze 
 
  Veränderung 
  von um auf 

Leistungsplan:    
  Beträge in 1.000 EUR 
 Gesamtkosten 0,0 +2.500,0 2.500,0

 
Der Wirtschaftsplan, das zugehörige Produktblatt und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 
 
Begründung des Änderungsantrags:      
 
Wir brauchen perspektivisch mehr Akademikerinnen und Akademiker, denn der ökonomische Fortschritt und die 
Beschäftigungsquote werden im globalen Wettbewerb zunehmen vom Bildungsgrad der Bevölkerung abhängen. Zudem 
wird ein deutlicher Anstieg der Schulabsolventinnen und –absolventen mit Studieninteresse prognostiziert.  
 
Der Hochschulpakt II zwischen Bund und Ländern, mit dem bis 2015 bundesweit insgesamt 275.000 zusätzliche 
Studienanfängerplätze ermöglicht werden sollen, wird derzeit noch verhandelt. Es ist nicht zu erwarten, dass die 
Mittel, die für diese zusätzlichen Studienplätze vorgesehen sind, ausreichend sein werden. Für die angekündigte 
Erhöhung der Studierendenzahlen brauchen die Hochschulen eine verlässliche Finanzierung – andernfalls würde die 
Qualität der Ausbildung leiden. Zusätzliche Landesmittel werden daher erforderlich sein, um die Hochschulen in 
Hessen in die Lage zu versetzen, in der Breite und nicht nur in „Billigfächern“ ihr Studienplatzangebot auszuweiten. 
Mit einem Landesprogramm, für das über die Hochschulpaktmittel hinaus in einer ersten Tranche im Haushaltsjahr 
2009 weitere 2,5 Millionen Euro zur Verfügung gestellt werden, soll den Hochschulen die Ausweitung der 
Studienplatzkapazitäten ermöglicht werden.  
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 Drucksache 18/559 
(zu Drucksache 16/2813. Lesung409  

18. Wahlperiode 
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Wiesbaden, 25.5.09 
 
Für die Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Der Fraktionsvorsitzende 
Tarek Al-Wazir 

  
  
  

  
  
  

               


